
 

 

  

 

Für Fachkräfte aus den Bereichen Pflege, Therapie und 
soziale Betreuung 

Zur besseren Lesbarkeit wird das generische Maskulinum verwendet. Die ver-

wendeten Personenbezeichnungen beziehen sich auf alle Geschlechter. 

Weiterbildung nach AVPfleWoqG und VdPB 

Gerontopsychiatrische  
Pflege und Betreuung 

Bamberger Bildungszentrum für Altenhilfe gemeinnützige GmbH 

Ein Gemeinschaftsunternehmen von: Bamberger Akademie für Gesund-

heitsberufe gemeinnützige GmbH, 

Gemeinnützige Gesellschaft für soziale Dienste DAA mbH, 

Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Bamberg Stadt und Land e.V. 

Gemeinnützige Krankenhausgesellschaft des Landkreises Bamberg mbH 
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Termine (jeweils 08:30 – 15:45 Uhr) 

Unterrichtswoche 1 27.10. - 31.10.2025   

Unterrichtswoche 2 24.11. - 28.11.2025   

Unterrichtswoche 3 08.12. - 12.12.2025   

Unterrichtswoche 4 19.01. - 23.01.2026   

Unterrichtswoche 5 16.02. - 20.02.2026   

Unterrichtswoche 6 02.03. - 06.03.2026   

Unterrichtswoche 7 23.03. - 27.03.2026   

Unterrichtswoche 8 25.05. - 29.05.2026   

Unterrichtswoche 9 22.06. - 26.06.2026   

Unterrichtswoche 10 27.07. - 31.07.2026   

Unterrichtswoche 11 07.09. - 11.09.2026   

Unterrichtswoche 12 28.09. - 02.10.2026   

Unterrichtswoche 13 26.10. - 30.10.2026   

Unterrichtswoche 14 16.11. - 20.11.2026   

Kolloquium 07.12.2026   

 
Prüfung und Abschluss 

» Projektbericht oder Praxisbericht 
» Kolloquium (07.12.2026) 
» Je ein Leistungsnachweis pro Modul 
 
Die erfolgreiche Absolvierung der Fortbildung 
berechtigt zum Führen der Bezeichnung:  
» „Fachkraft für Gerontopsychiatrische 

Pflege“ (für Fachkräfte im Bereich der 
Pflege) 

» „Fachkraft für Gerontopsychiatrische Be-
treuung“ (für Fachkräfte im Bereich der 
Therapie oder der sozialen Betreuung) 

 
Kosten 

4850,00 € 
 
» Bei Vorliegen der Voraussetzungen ist die 

Förderung über einen Bildungsgutschein der 
Agentur für Arbeit möglich. 

 

Inhalte 

Die Inhalte der Weiterbildung orientieren sich an 
den Richtlinien der Bayerischen Verordnung zur 
Ausführung des Pflege- und Wohnqualitätsgesetz 
(AVPfleWoqG) sowie dem Curriculum des Ver-
bandes der Pflegenden in Bayern (VdPB). 
 
Modul A (216 UE): 
Gerontopsychiatrische Betreuungsqualifikati-
onen 
» Medizinisch pflegerische Kompetenz 
» Spezielle Pflegeanforderungen und Assess-

ments 
» Grundlagen der Betreuungskompetenz 
» Spezielle Betreuungsanforderungen 
» Beziehungsgestaltung 
» Rollenkompetenz 
 
Modul B (112 UE): 
Organisatorische Qualifikationen 
» Organisation von Betreuung und Pflege 
» Qualitätsmanagement 
» Veränderungsmanagement 
 
Modul C (128 UE): 
Beratungsqualifikationen 
» Pflegeberatung und Vernetzung 
» Kommunikation und Gesprächsführung 
» Planung und Gestaltung des Anleitungspro-

zesses 
» Kollegiale Beratung 
 
Modul D (104 UE): 
Strukturelle Qualifikationen 
» Angewandte Pflege- und Bezugswissenschaf-

ten 
» Ethik 
» Recht und Politik 

Zielsetzung 

Das Kennenlernen aktueller Pflege- und Betreu-
ungskonzepte sowie das Verstehen gerontopsy-
chiatrischer Zusammenhänge sind unverzichtbar 
zur Steigerung der Lebensqualität der Betroffe-
nen und grundlegende Voraussetzungen für ihre 
adäquate pflegerische Behandlung und Betreu-
ung. Sichere Handlungskompetenzen erhöhen 
die Arbeitszufriedenheit der Pflegenden und Be-
treuenden und ermöglichen einen effizienteren 
Ressourceneinsatz. 
Zielsetzung der Weiterbildung „Gerontopsychi-
atrische Pflege und Betreuung“ ist es, Ihre Wis-
sens- und Handlungskompetenzen zu vertiefen, 
um Sie zu befähigen, die Betreuungskonzepte Ih-
rer Einrichtung wirksam und effizient zu realisie-
ren und Ihr Wissen als Multiplikator an andere 
Mitarbeitende im Pflege- und Betreuungsprozess 
weiterzugeben. 
 
Teilnahmevoraussetzungen 

Fachkräfte aus den Bereichen Pflege, Therapie 
und soziale Betreuung (gemäß der allgemeinen 
Verwaltungsvorschrift über die Anerkennung von 
Fachkräften nach § 16 der Ausführungsverord-
nung zum Pflege- und Wohnqualitätsgesetz). 
 
» Geplante Teilnehmerzahl: 12 
 
Dauer und Struktur 

» Berufsbegleitende modulare Weiterbildung 
in 14 Blockwochen mit hohem Praxistransfer 

» 560 Theoriestunden 
» 40 Praxisstunden 
» Einwöchiger Praxisauftrag in einer externen 

Einrichtung 
» Für die Erstellung des Projektauftrages sowie 

der Leistungsnachweise sollte ein zusätzli-
ches Zeitkontingent von ca. 4 Wochen einge-
plant werden 


